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2) Auf Blatt 181v findet sich ein vermutlich ebenfalls von Beat II. Zurlau-
ben stammender Notizzettel aufgeklebt. Doch sind die mit Rotstift ge-
schriebenen Texte nicht mehr lesbar.

AH 132, 180 und 181  -  Blatt 180v und 181 leer

84

1636 April 18.                                               A

ABRECHNUNG1 VON [GARDEHPTM.] H[EINRICH I.] ZURLAUBEN [MIT
STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAUBEN]

"Rechnoung Umb 1000 gl.__________ __________________

Anno 1634 Uff Martini [=11. November] annfeing
H bruoder landaman [Beat II. Zurlauben] Von Toman
und Anderess Zürcheren [=Zürcher, von Cham]3 an
haubtgout Unnd Zeinssen  449 gl.
sitt ein Jar Zeinss ... ...4"
"ist der [Zin]s von [diese]m geldt"
"Letstlich widerumb Von  300 gl.
abgelten boum an haubttgout
Unnd Zeinss ... ...4

An der littieren [aus der Hinterlassenschaft von
Konrad III. Zurlauben]5 Lautt H bruders La[nd]am-
mans rechnoung   67 gl. 20 ss
Jtem wegen [Konrad III. Zurlauben seligen] har-
nist   30 gl.
Haben dheill schyff unnd meer geschier   20 gl.
die dozemall angeschlagne kl[e]ider6   61 gl.
Ulj Weber Zalt  100 gl.__________ ______________________

S[umma] 1027 gl. 20 ss

Verhoff allso Will selbige hanttgeschryfft feür
liquidiert werde H brouder Landaman Jmme H Vetter
[Garde-]Leüt. [Beat Jakob I. Zurlauben?] sei zuo-
stellen Rechnoung Von 1000 franchen
hört anzezüchen an empfangne [franz.] Pentzion  200 fr.__________ ______________________

Restiert allso Jn S[umma]  800 fr.
Welche somen H Vetter statthalter [von Stadt und
Amt Zug, Konrad] brandenberg bezallen wirtt
dattum ... [gez.] H Zur Louben"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.
2) s. auch Zurlaubiana AH 132/100 3)  s. ebenda AH 13/153
4) Betrag fehlt
5) Besagte Sänfte war 1630 an Johann Konrad von Beroldingen verkauft wor-

den, s. ebenda AH 105/38 spez. Anm. 2 sowie AH 123/54, 55 und AH 128/
169.



6) s . ebenda AH 129/96 bzw . AH 132/100

Teilweise zerstörte und sinngemäss ergänzte Glosse von Beat II.
lauben - AH 132 , 180 v {aufgeklebt)

Zur-
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